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Rundschreiben 18 / 2016 

Ein frohes Fest und einen guten Rutsch 

Wir wünschen allen Mitgliedern, ihren Familien und Mitarbeitern 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch in ein gesundes und erfolgreiches 2017.  

Wir danken für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit, die 
wir auch im nächsten Jahr fortsetzen möchten. 

Bernhard Hermes, Franz Piepel, Jan Behrens 

Ranunkeln – Trauermückenbefall 

Wie fast in jedem Jahr kann in Ranunkel-Beständen ein Befall durch Trauermückenlarven beobachtet werden, 
wenn keine vorbeugenden Maßnahmen nach dem Topfen getroffen wurden. 

Die Trauermückenlarven schädigen durch ihre Fraßtätigkeit zunächst nur die Blätter, die auf der 
Substratoberfläche des Topfes aufliegen. Bei entsprechender Feuchtigkeit gelangen die Larven jedoch auch 
ins Herz der Pflanzen und fressen junge Blattanlagen und die Blütenknospen, so dass die befallenen Pflanzen 
unverkäuflich werden!  

Da Ranunkeln relativ kühl kultiviert werden, ist eine Bekämpfung der Larven nicht ganz einfach. Zur 
biologischen Bekämpfung der Larven können Hypoaspis-Raubmilben (Mindesttemperatur: 15 °C) und/oder 
Steinernema-Nematoden (Mindesttemperatur: 12 °C) sowie Bti-Produkte (Bacillus thuringiensis ssp. 
israelensis) als Hygienemaßnahme (Mindesttemperatur: 15 °C) eingesetzt werden.  

Entsprechend der benötigten Temperaturen sollten die genannten Behandlungen vorbeugend möglichst kurz 
nach dem Topfen erfolgen. Jetzt bleibt nur die Anhebung der Kultur-Temperatur auf möglichst 15 °C, oder es 
muss die Nebenwirkung von Insektiziden genutzt werden. Zur chemischen Bekämpfung ist neben NeemAzal 
–T/S (Azadirachtin) nur Exemptor (Thiacloprid) zugelassen, das aber ins Substrat gemischt werden muss. 
Beim Einsatz von NeemAzal-T/S ist die Verträglichkeit zuvor zu klären! 

Außerdem sollten zusätzlich im Pflanzenbestand gelbe Leimtafeln aufgehängt und/oder im Gewächshaus 
gelbe Leimbänder angebracht werden, um möglichst viele adulte Trauermücken abzufangen, die dann keine 
Eier mehr legen können.  
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Neue PSM-Zulassungsliste 

Die Zulassungsliste für Pflanzenschutzmittel im Zierpflanzenbau auf unserer Homepage ist aktualisiert 
worden. Sie steht in den nächsten Tagen als Download im internen Bereich für Ringmitglieder zur Verfügung. 
www.gartenbauberatungsring.info 

Primeln: Späte Blüte zu erwarten 

Die Primel-Bestände entwickeln sich in diesem Jahr ganz anders als im Vorjahr! 
Während 2015 der September kalt und dunkel war, war es im Oktober und vor allem 
November und Dezember überdurchschnittlich warm und hell. In diesem Jahr ist es 
genau andersherum! Das wenige Licht und die damit einhergehenden niedrigen 
Temperaturen in den Gewächshäusern führen zu einer deutlich späteren Blüte als in 
„normalen“ Jahren. Die Sorten, die im letzten Jahr jetzt schon in voller Blüte standen, 

sind derzeit noch sehr knospig! 
Bitte denken Sie daran, die Temperaturen rechtzeitig anzuheben, wenn Sie Aufträge für frühe Termine haben. 
Da Sie nicht mehr als 12 °C geben sollten (sonst werden die Blätter lang und löffelförmig), muss notfalls 
belichtet werden! 

Ahlemer Forum am 17.01.2017 

Nach mehr als 50 Jahren „Ahlemer Betriebsleitertage“ haben sich die Veranstalter der Betriebsleitertage für 
eine Veränderung des Konzeptes entschieden. Hierfür gab es viele Gründe. Längst sind es nicht mehr nur die 
Betriebsleiter, die das Programm erreichen will. Es sind gerade auch die interessierten und in Verantwortung 
stehenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Betriebe, die sich durch die Themen angesprochen fühlen. 
Ihre Anregungen, Veränderungen bei unseren Partnern und die Abnahmen der Anzahl der Betriebe - und 
damit zwangsläufig auch der Teilnehmer - waren weitere Treiber für unseren Neustart. Der Aufbau des 
„Ahlemer Forums“ soll den intensiven Austausch untereinander ermöglichen. Am Vormittag werden Themen 
geboten, die für alle im Gartenbau Agierenden interessant sind. Am Nachmittag werden zwei parallele 
Veranstaltungen, die jeweils die Schwerpunkte für Produzenten von Zierpflanzen oder Interessensgebiete aus 
Einzelhandel und Floristik abdecken, stattfinden. 

Das Programm erhalten die E-Mail-Empfänger als Anlage. 

Jahreshauptversammlung am 08.02.2017 

Die Jahreshauptversammlung des Gartenbauberatungsring e. V. Oldenburg findet am 08.02.2017 in 
Cloppenburg, Haus Maria Rast, statt.  
Neben einer Beschlussfassung zu einer aktualisierten Satzung (Stand: 14. April 1977) sind folgende 
Vortragsthemen geplant: 

 Aktuelle Ergebnisse zu Hemmstoffversuchen, Frank Korting , DLR Rheinpfalz 

 Schutz der eigenen Daten vor Angriffen aus dem Internet, Reiner Rosebrock, Capricorn Consulting 
GmbH, Bremen 

Ihr Berater 
Jan Behrens 

http://www.gartenbauberatungsring.info/

